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Wesermarsch

Auf der „Deutschen Sielroute“ durchs platte 
Land

Die Wesermarsch ist ein Eldorado für Radfahrer. 
Ein gut ausgeschildertes, fast durchgehend as-
phaltiertes oder gepflastertes Radwegenetz führt 
entlang der Weser durch Weiden und Wiesen bis 
an die Deiche der Nordsee. Zu den wohl schönsten 
Radrundwegen Deutschlands zählt die „Deutsche 
Sielroute“ zwischen Weser und Jadebusen. In drei 

bis fünf Tagen abgeradelt, ist die 181 Kilometer lan-
ge Strecke wie geschaffen für einen Kurzurlaub.

Links der Weser erwartet auch weniger geübte 
Radler eine interessante Route quer durchs „platte 
Land“. Deichschäfereien, Schöpfwerke, alte Müh-
len, Museen, künstlerisch gestaltete Dorfkirchen, 
reetgedeckte Fachwerkhäuser, Naturbeobach-
tungspunkte und jede Menge Kulturlandschaft lie-
gen am Wegesrand und warten nur darauf, erkundet 
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zu werden. Entlang der Sielroute laden Bäuerinnen 
von Mai bis Oktober zu einer Rast in ihre „Melkhüs“ 
ein. Nach einem Glas erfrischender Milch, einem 
Milchkaffee, einer leckeren Quarkspeise oder ei-
ner anderen regionalen Köstlichkeit kann die Fahrt 
gut gestärkt weitergehen. Die Radwanderkarte zur 
„Deutschen Sielroute“ (Maßstab 1:70.000) mit dem 
gesamten Radwegenetz der Wesermarsch und der 
Region Unterweser gibt es für 4,90 Euro (zuzüglich 
Versandkosten) unter www.urlaub-wesermarsch.
de oder bei der Touristikgemeinschaft Weser-
marsch unter Telefon 0 44 01 - 856 114.

Nordseeküstenradweg – der längste Radweg der 
Welt

Einmal rund um die Nordsee! 6000 Kilometer ausge-
schilderte Strecke führen den Nordseeküstenradweg 
durch nicht weniger als acht Länder – dafür steht er 
im Guinness-Buch der Rekorde!

In Niedersachsen und Bremen lassen sich auf gut 
500 Kilometern Natur und Kultur erfahren. Die flache, 
gut ausgebaute Strecke von Ostfriesland bis ins Alte 
Land ist ein herrlicher Einstieg für die ganze Familie.



W
esermarsch

259

Von Varel bis Nordenham führt 
der Nordseeküstenradweg durch 
die Küstenlandschaft der Weser-
marsch. Wo einst die Ochsenmast 
den Bauern Reichtum bescher-
te, zeugen heute noch zahlreiche 
charmante Resthöfe von dieser 
landwirtschaftlichen Blütezeit. 
Heute können Sie auf den eins-
tigen Wegen, auf denen im 19. 
Jahrhundert die Ochsen zur Ver-
schiffung nach Nordenham ge-
trieben wurden, die Wesermarsch 
erfahren.

Weitere Informationen über den 
Nordseeküstenradweg erhalten In-
teressierte im Internet unter www.
northsea-cycle.com oder bei der 
Arbeitsgemeinschaft Nordseeküs-
tenradweg Niedersachse/Bremen 
beim Tourismusverband Land-
kreis Stade/Elbe e.V. unter 0 41 42 
– 81 38 38 oder info@tourismus-
verband-stade.de 

Routenplanung per Maus-
Click

Mit dem Radrouten- und Frei-
zeitplaner lassen sich im Inter-
net (www.urlaub-wesermarsch.
de) schon von zu Hause aus 
ganz individuelle Tages- oder 
Wochenendtouren gestalten. 
Per Maus-Klick können Radrou-
ten, Freizeiteinrichtungen und 
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Sehenswürdigkeiten angezeigt, in einer Karte dar-
gestellt und in ein pdf-Dokument übernommen 
werden. Einfach ausdrucken und schon kann’s los 
gehen! Die Radwanderkarte im Maßstab 1:70.000 
lässt sich aber auch telefonisch gegen Schutzge-
bühr unter 0 44 01 - 856 114 anfordern.

Maritime Meile

Seefahrt und Schiffbau haben an der Unterwe-
ser eine sehr lange Tradition. Heute kann man 
in den Hafenstädten Nordenham, Brake und 
Elsfleth auf den „Maritimen Wegen“ die eng mit 

der Schiffahrtsgeschichte verbundenen Stadtge-
schichten erkunden. Ein besonderes Highlight für 
Gruppen sind die geführten Hafentouren durch 
den Braker Hafen, bei denen ein Gästeführer so-
wie ein anschaulicher Film über das rege Treiben 
in einem Massenguthafen informieren.

Im kleinen Fischerort Fedderwardersiel können 
Urlauber die Krabbenkutter bei Ihrer Heimkehr 
beobachten oder mit der WEGA II auf eine der 
begehrten Ausflugsfahrten starten. Egal, ob zu 
den Seehundbänken, dem Container-Terminal in 
Bremerhaven oder dem berühmten Leuchtturm 
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„Roter Sand“, die Fahrten sind immer ihre Zeit 
wert. Ganz besonders beliebt sind jedoch die Pi-
ratenfahrten mit Schatzsuche für Familien sowie 
Netzfangfahrten mit Erklärung des Fangs an Bord 
und die preisgekrönte Fahrt in den Nationalpark 
Niedersächsisches Wattenmeer einschließlich 
geführter Wattwanderung. Viele wertvolle Infor-
mationen rund um das Thema Schifffahrt und den 

Nationalpark Niedersächsisches Wattenmeer er-
halten Gäste bei schlechtem Wetter im Braker 
Schiffahrtsmuseum, welches mit seiner multime-
dialen Ausstellung besonders Familien anspricht, 
oder im Nationalparkhaus Museum Butjadingen, 
wo beispielsweise anhand eines Gezeitenmo-
dells die Wirkung von Ebbe und Flut veranschau-
licht werden.
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Kiekpadd – die Natur ent-
decken

Natur pur - das bietet die 
Wesermarsch mit dem Na-
tionalpark Wattenmeer, der 
Weser und einer einzigar-
tigen Kulturlandschaft mit 
Wasser, Weiden, Schafen 
und Kühen.

Besonders Vogelarten wie 
Kiebitze, Rotschenkel und 
Uferschnepfen sorgen im 
Frühjahr für den Reiz die-
ser grünen Landschaft. Die 
Wesermarsch ist eines der 
größten Gründlandareale 
und wichtigsten Feuchtge-
biete in Deutschland! Dieses 
Naturparadies ist auch im 
Herbst zu bestaunen, wenn 
Hunderttausende von Gän-
sen aus Sibirien in die We-
sermarsch ziehen.

Beobachten Sie am Jade-
busen, dem Vogelschutz-
gebiet „Stollhammer Wisch“ 
oder auf der Weserinsel 
„Strohauser Plate“ die atem-
beraubenden Flugkünste 
der balzenden Kiebitzmänn-
chen. Oder nutzen Sie den 
„Wanderweg ins Watt“ oder 
den „Weg zum Moor“ um die 
Natur zu erleben.
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Der „Kiekpadd Wesermarsch“ bietet Ihnen die Mög-
lichkeit mit einem Netz aus 33 Standorten die Natur 
hautnah zu erleben. Lernen Sie die Eigenarten die-
ser Kulturlandschaft kennen, und entdecken Sie die 
Schönheit der Natur.
An ausgewählten Standorten ermöglichen erhöhte 
Beobachtungsplattformen gute Einsicht in vogel-
reiche Gewässer, und kundige Gästeführer bieten an 
zahlreichen Orten interessante Führungen an. 

Weitere Informationen zum Kiekpadd und seinen 
Punkten können im Internet unter www.kiekpadd.de 
abgerufen werden.

Ländliche Baukultur - Leben unter Dach und 
Fach

Das Leben am und mit dem Wasser, in Moor- und 
Marschlandschaft hat die Bewohner der Wesermarsch 
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besonders geprägt. Ob Niederdeutsches Hallenhaus, 
Ankerbalkenscheune oder Herrschaftlicher Landsitz, alle 
diese Gebäude erzählen etwas über das wechselvolle 
Leben ihrer Erbauer und Besitzer - gestern wie heute.
Überall in der Wesermarsch erblickt man den 
Charme dieser ländlichen Baukultur, die sich be-
sonders gut mit dem Fahrrad erkunden lässt. Drei 
ausgearbeitete Routen führen Besucher durch die 
Landschaft und entlang verschiedener Gebäude-
typen. Wurtenroute, Moorhufenroute und Fluss-

route können im Routennavigator unter www.
urlaub-wesermarsch.de abgerufen werden. Hier er-
hält der Gast auch Hinweise auf sehenswerte Ge-
bäude entlang der Routen.

Auf den Spuren Ludwig Münstermanns – impo-
sante Dorfkirchen

„Meister Ludwig Münstermann - Bildschnitzer aus 
Hamburg“, signiert der Bildschnitzer stolz, der im 17. 
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Jahrhundert fast nur für die Grafschaft Oldenburg-
Delmenhorst tätig gewesen ist. Als ein Vertreter des 
Manierismus erweist sich Münstermann als ein wah-
rer Meister dieser Stilrichtung. Seine Werke sind von 
außerordentlicher Qualität und seine Schätze warten 
in zahlreichen, oft noch mittelalterlichen Dorfkirchen 
der Wesermarsch darauf, von Ihnen „gehoben“ zu 
werden. 

Begeben Sie sich auf die „Spuren Münstermanns“ 
und bewundern Sie Altäre, Kanzeln und Taufsteine 

in zehn verschiedenen Kirchen: Die Broschüre „We-
sermarsch erleben - Auf den Spuren Ludwig Müns-
termanns“ begleitet Sie mit kleinen Geschichten und 
Erklärungen zur Welt Münstermanns, zu seinen Wer-
ken und zu den Kirchen. Auch kompetente Führungen 
werden von Gästeführern der Region angeboten.

Ob nun alleine oder geführt - die Werke Münstermanns 
sind etwas Besonderes. Mit ihrer Farbenpracht, ihrem 
Detailreichtum und ihrer großen künstlerischen Quali-
tät rufen sie immer wieder eins hervor: Staunen über 
die Schönheit und die große Kunst in Wesermarscher 
Kirchen - lassen Sie sich überraschen!

Die Broschüre „Auf den Spuren Ludwig Münster-
manns“ sowie weiteres Informationsmaterial erhalten 
Sie bei der Touristikgemeinschaft Wesermarsch, Tel: 
0 44 01 – 85 61 14, info@urlaub-wesermarsch.de, 
www.urlaub-wesermarsch.de

Kulinarischer Urlaub am Wasser

Die Wesermarsch: Ein Schlaraffenland für Aktivurlau-
ber und Feinschmecker

Was Urlauber an der Wesermarsch so schätzen? 
Umgrenzt von Nordsee, Jadebusen und Weser bietet 
die Ferienregion genau das richtige Maß: Von allem 
nicht zu viel und nicht zu wenig. Ruhe, Entspannung, 
Aktivitäten für Familien und Singles, Natur pur, attrak-
tive Kultur- und Freizeitangebote und vor allem eines: 
Wasser, Wasser, Wasser! Die Gastgeber haben für 
jeden Geschmack und für jeden Geldbeutel etwas 
im Angebot: Von der gemütlichen Pension über Ho-
tels und Gasthöfe, Ferienwohnungen und -häuser bis 
zum Urlaub auf dem Bauernhof oder auf einem der 
schön gelegenen Wohnmobil- und Campingplätze.
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Wesermarsch kulinarisch

Nach einem Tag am Strand, einem langen Spazier-
gang auf dem Deich oder einer Radtour übers platte 
Land stellt sich Appetit wie von selbst ein. Das reich-
haltige Angebot der Wesermarsch-Küche ist geprägt 
von regionalen Köstlichkeiten und wechselt im Rhyth-
mus der Jahreszeiten. Zur Sommerzeit locken die 
Lammwochen in die Restaurants und Gasthöfe. Von 
der rustikalen Lammfrikadelle, Variationen von Keule, 
Rücken oder Filet bis hin zum edlen Lammcurry rei-
chen die kulinarischen Köstlichkeiten. Für die beson-
dere Fleischqualität sorgen die salzhaltige Luft und der 

natürliche Speiseplan der Lämmer, der ausschließlich 
aus Gras und Muttermilch besteht. Ein weiteres kuli-
narisches Highlight wird im Herbst serviert, wenn in 
der Wesermarsch der Weideabtrieb beginnt. Dann la-
den Restaurants und Fleischer-Fachgeschäfte zu den 
beliebten „Ochsenwochen“ ein.

Was Feinschmecker längst wissen: Ochsenfleisch ist 
besonders zart und saftig. Deshalb finden nach dem 
Weideabtrieb im Herbst auch die beliebten Ochsen-
wochen statt. Ob Carpaccio vom Filet, ein saftiges 
Steak oder kräftiges Rauchfleisch, traditioneller Ta-
felspitz oder Butjenter Ochsenfleisch in Bier - das 
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aromatische, zart marmorierte Ochsenfleisch aus na-
turnaher Weidehaltung macht Appetit auf mehr.

Aus der Nordsee direkt auf den Tisch

Dank des riesigen „Aquariums“, das große Teile der 
Wesermarsch umgibt, hat frischer Fisch das ganze 
Jahr über Saison. Direkt aus der Nordsee kommen 
Aal, Zander, Hering, Rotbarsch, Seelachs, Scholle 
oder Muscheln auf den Tisch. Ein Leckerbissen ganz 
besonderer Art ist der Granat. Keine andere Garnele 
kann sich mit dem süßlich-nussigen Aroma der kleinen 
Nordseekrabbe messen. Entsprechend groß sind die 
Zubereitungsvariationen, die mit dem klassischen Krab-
ben-Cocktail, der leckeren Suppe oder dem rustikalen 

Brötchen längst nicht ausgeschöpft sind. Im September 
dreht sich bei den Krabbenwochen deshalb alles um 
den Granat und sein Lebenselixier: die Nordsee.
Aktuelle Angebote und kostenloses Infomaterial gibt es 
im Internet unter www.urlaub-wesermarsch.de oder te-
lefonisch bei der Touristikgemeinschaft Wesermarsch 
unter 0 44 01 - 856 114.

Touristikgemeinschaft Wesermarsch
Poggenburgerstr. 7

26919 Brake
Tel. 0 44 01 - 85 61 14 • Fax 99 69 20

E-Mail: info@urlaub-wesermarsch.de
Fotos: Meike Lücke, Gabriele Duwe, Verlag Sigrid 

Schewe, Hervé Maillet, Birgit Fasting
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